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0176 317 673 84 oder 0151 154 411 25
www.kayotes.de/Schnittstelle/

Atelier - Kunstraum Schnittstelle
Bonsfelder Straße 113, 42555 Velbert-Langenberg

Ein Kunstprojekt der 

STADT DER FRAUEN

Eröffnung 
am Sonntag 15. Dezember 2019 um 16.oo Uhr

mit einer szenischen Lesung von Käthe J.S. Wissmann: 
Tischreden der Katharina Luther, geborene von Bora 
(aus Brückner, Ungehaltene Reden ungehaltener Frauen)

Die Schnittstelle ist ab dem 10. Januar 2020 jeden Freitag ab 17.00 geöffnet. 
Ab 18 Uhr beginnt das Begleitprogramm: Lesungen, interessante Vorträge, 
Filme, Diskussionen zum Thema.
Am Freitag 10. Januar zeigen wir den Kurzfilm „Vier Frauen und kein Kind“ von 
der schweizerischen Filmemacherin Janna Kosack.
Infos über die weiteren Wochenthemen auf unserer Website.

Herzliche Einladung in die 

angeregt durch „Das Buch von der Stadt der Frauen“ der spätmittel-
alterlichen französischen Schriftstellerin Christine de Pizan (1364-1429), 
die ihre Frauenstadt auf den Fundamenten der Vernunft errichtet und 
als Bausteine Beispiele besonders vorbildlicher Frauen verwendet. 
Unsere fiktive Stadt der Frauen steht als Metapher für Identität, 
Selbstbild, Gerechtigkeit und Freiheit, als Raum und Zufluchtsstätte. 

SCHNITTSTELLE - Kunstraum Nierenhof
Käthe J.S. Wissmann und Monika Wellnitz


